
LUCKAU
– Zum Erobern schön

Luckau, 1276 erstmals urkundlich erwähnt, war ab 
1492 eine der Hauptstädte der Niederlausitz.   
Die kleine Stadt im Naturpark Niederlausitzer Land - 
rücken, unweit des einzigartigen Biosphärenreser-
vates Spreewald, zählt heute im Verwaltungsbezirk 
rund 9.600 Einwohner. Sie beeindruckt Entdecker wie 
auch Kenner durch ihre liebevoll restaurierte Altstadt 
und die zur Landesgartenschau 2000 erschlossenen 
großzügigen Garten- und Parkbereiche. Der histori-
sche Altstadtkern wird vollständig von dem 1.800 m 
langen Stadtgraben und der fast vollständig erhal-
tenen Stadtmauer umgeben. Zahlreiche, sorgfältig 
restaurierte Gebäude, wie der Hausmannsturm mit 
der Georgenkapelle, das klassizistische Rathaus (7) 
und die vielen  Bürgerhäuser mit ihren prächtig ver-
zierten Renaissance-Giebeln am Marktplatz, die 
 gotische Hallenkirche St. Nikolai (14) mit ihrer wert-
vollen  barocken Orgel sowie das  Napoleonhäuschen 
(6) und der Rote Turm an der Stadtmauer, geben 
Zeugnis von der lebendigen und wechselhaften   
Ge schichte der Stadt. Diese wird in der Kulturkirche 
(12), in der auch das Niederlausitz-Museum Luckau 
sein Domizil hat, in einer  interessant aufbereiteten 
Sammlung verdeutlicht, so dass nicht nur Napoleons 
kupferne Wärm  flasche einen Besuch lohnenswert 
macht! Sie befindet sich im komplett sanierten Arial 
der ehemaligen JVA (13).

Im Jahr 2000 war die Stadt Luckau der Austra-
gungsort der ersten Brandenburgischen Landesgar-
tenschau. Heute findet auf dem Gelände traditionell 
die Eröffnung der Gartensaison mit dem Tulpenfest 
statt. Die Gartenschau hat in Luckau  entscheidende 
Akzente gesetzt und das blühende Bild der Stadt 
geprägt. Gassen und Plätze sowie die zur Garten-
schau neu geschaffenen Parkbereiche sind faszinie-
rende  Kulisse für vielfältige Gartenthemen in und 
um den historischen Altstadtkern. Zahlreiche 
 Sehenswürdigkeiten führen durch die bewegte 
Stadtgeschichte. Die Einheit von Natur und mittelal-
terlicher Stadt lässt sich in Luckau erleben.

Pflanzungen im Wechsel der Jahreszeiten begrüßen 
die Spaziergänger bei ihrem Weg durch den Stadt-
park. Blaue, gelbe und weiße Stauden geben den 
Ton im Garten „Romantik hinter Hecken“ an (21). 
Entspannung bieten die Terrassen am Großen  Weiher 
(17). Von den Stauden am Ufer und den alten 
 Bäumen im Park schweift der Blick weiter über 
 Wiesen und Felder des angrenzenden Niederlausit-
zer Landes. Rhododendren und Azaleen blühen im 
Rhododendronpark (16). Hier lohnt der Besuch nicht 
nur zur Blütezeit der prächtigen Moorbeetpflanzen. 
Für den Spaß junger Besucher ist im Stadtpark 
ebenfalls gesorgt. Der große Wasser-Erlebnis-Spiel-
platz (19) mit dem Spiel hügel und die Trendsport-
anlage (25)  lassen keine Langeweile aufkommen.

Im Rosengarten schaffen „Blumenköniginnen“ eine 
zauberhafte Atmosphäre. Prachtvolle Stauden sind 
nicht nur sehenswerte Begleiter der Rosen, sie bilden 
auch den Schwerpunkt in den Themengärten am 
Schlossberg. Die historischen Gewölbe (2) mit dem 
Zugang zum mittelalterlichen Bergfried zeigen an, 
dass hier die geschichtlichen Wurzeln Luckaus  liegen. 
Auch der Weinbau findet in diesem Ambiente seinen 
Platz (1).

Felder, Wiesen, Wälder und Bachläufe umgeben  
die Stadt Luckau. Kleine Dörfer mit ihren Kirchen und 
Bauernhöfen prägen das Bild der Landschaft 
 zwischen Fläming und Spreewald – ein Genuss für 
 Naturfreunde, Wanderer, Radfahrer und Reiter.   
Der Naturpark Niederlausitzer Landrücken grenzt 
 unmittelbar an die Stadt Luckau. Er ist die Heimat 
zahlreicher, seltener Tier- und Pflanzenarten. Auf 
dem 150 Hektar großen Kranichrastplatz bei Frees-
dorf im Naturschutzgebiet Borcheltsbusch sammeln 
sich im Frühjahr und im Spätherbst Tausende von 
Kranichen – ein einzigartiges Naturschauspiel, das 
von einem Aussichtsturm beobachtet werden kann. 
Auch klapperten einst in der Region unzählige Wind- 
und Wasser mühlen. Einige, wie die Vordermühle bei 
Krossen, die Kanow-Mühle bei Sagritz oder die 
Dammmühle bei Wildau-Wentdorf laden heute noch 
zu einem Besuch ein. Südwestlich von Luckau kann 
man die Entstehung einer neuen Landschaft mit   er  -
 leben.  

Anreise 
Mit der Bahn:  
über die Bahnhöfe Luckau-Uckro oder Lübben,  
anschließend Busverbindungen  

Mit dem Auto:  
A 10, A 13, Abfahrt Luckau/Duben (8),  
A4, A13, Abfahrt Calau (12), 
die B 87, 96 und 102 führen nach Luckau 
Verlauf der Umgehungsstraße im Innenteil

Luckau,  
eine Entdeckung,  

die sich lohnt!

Blumenzauber  
in der Stadt

Die Gärten  
am Schlossberg

Das Nieder- 
lausitzer Land,  

eingebettet  
in Natur

Der Stadtpark

LUCKAUER VERANSTALTUNGEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ko
st

en
los

e 
Pa

rk
plä

tz
e 

fü
r P

KW
 u

nd
 R

eis
eb

us
se

 a
uf

 d
em

 
Pa

rk
pla

tz
 S

üd
pr

om
en

ad
e 

16
 b

ei 
all

en
 V

er
an

st
alt

un
ge

n.

2024

Ausflugsziele in der Region
• Niederlausitz-Museum Luckau und Heimatstuben 

•
 

Indoor-Spielplatz Luckau
 

•
 

Schloss- und Parkanlage in Fürstlich Drehna
 

•
 

Kranichrastplatz am Borcheltsbusch
 

•
 

Heinz Sielmann Naturparkzentrum Wanninchen
 

•
 

Informationszentren des Biosphärenreservates Spreewald in Schlepzig 
 

und des Naturparks Niederlausitzer Landrücken in Fürstlich Drehna
 

•
 

Spreewaldhof Golßen – der Heimathof für Gurkenfans
 

•
 

Wind- und Wassermühlen der Region
 

•
 

Wildpark Johannismühle bei Klasdorf
 

•
 

Museumsdörfer Glashütte und Lehde
 

•
 

„Töpferhochburg“ Crinitz
 

•
 

Slawenburg bei Raddusch
 

•
 

Spreewaldidyll um Lübben, Lübbenau und Burg (Spreewald)
 

•
 

Besucherbergwerk F60 Lichterfeld
 

•
 

Europas größte tropische Freizeitwelt – Tropical Islands
 

•

 

Freibad Luckau, das Schönste Brandenburgs

 

          Tourismusverband
          Niederlausitzer Land e. V. Luckau 
Nonnengasse 1 / Kulturkirche · 15926 Luckau 
Telefon 03544 12997-10 oder -14 
Telefax 03544 1299720 
www.luckau.de · www.niederlausitz.com 
mail@niederlausitz.com

   Marktansicht

   Kulturkirche

   Roter Turm

   Nikolaikirche

   Niederlausitz-Museum   Freibad Luckau

   Saniertes Areal der ehemaligen JVA

    Indoor-Spielplatz

   Napoleonhäuschen

 

 

 
 

 

 

Ein 1991 stillgelegter Braunkohlentagebau wird in 
den nächsten Jahren in eine „Landschaft aus zwei- 
ter Hand“ verwandelt, die mit einem großen Seen-
gebiet und neuen Wegen weitere Naturräume, aber 
auch Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten schafft. 
Eine vollständige Umfahrung mit dem Rad ist ver-
mutlich noch in 2022 möglich. Ein gut ausgeschil-
derter 200 Kilometer langer Radwanderweg, die 
„KRANICH-TOUR“, tangiert viele weitere Sehenswür-
digkeiten und Erlebnissphären unserer Region, die 
auf Ihre Entdeckung warten.

   Wasserschloss Fürstlich Drehna

 

 

 
 

 

 

14.04.2024
Tulpenfest im Stadtpark
27. & 28.04.2024
28. Niederlausitzer Leistungsschau im Gewerbegebiet
19.05.2024
Internationaler Museumstag
25.05.2024
Eröffnungskonzert der Brandenburgischen Sommerkonzerte  
in der Nikolaikirche
08. & 09.06.2024
Kultur Herz Open Air im Laga Park
13.07.2024
Kahnnacht – Musiker auf Kähnen rund um den Stadtgraben
07.09.2024
Luckauer Altstadtnacht – Keller-Kirchen-Kneipen 
& „Museum im Abendlicht“
08.09.2024
Tag des offenen Denkmals mit Kartoffelbrunch
29.09.2024
Teilemarkt für Oldtimer & Fahrräder mit Oldtimertreffen 
im Stadtpark & Maxi-Herbst-Mix der Gewerbetreibenden 
im historischen Stadtkern
19.10.2024 
Museumsnacht - Im Zeichen der Heimatmalerei
06.12.2024
Luckauer Adventskalender-Türchenöffnen mit 
Glühweinmeile auf dem Markt
07.12.2024
Altstadtweihnacht mit romantischen 
Weihnachtshöfen im historischen Stadtkern



Zum Erobern schön

Alle Wege im Stadtzentrum, im Parkgelände  
und am Schlossberg sind für Rollstuhlfahrer  
geeignet. Stellen, die nicht mit einem Rollstuhl  
passiert werden können, sind im Plan mit dem  
folgenden Symbol gekennzeichnet:
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Freibad

Stellplatz für 
Wohnmobile

1 historische Gewölbe am Weinberg 
2 historische Gewölbe 
3 Wassergarten 
4 Rosengarten 
5 Spielplatz

  6 Napoleonhäuschen 
  7 Rathaus 
  8  
  9 Spielplatz 
10 Krankenhaus 
11 Kahnanlegestelle 
12 Kulturkirche mit    

· Niederlausitz-Museum Luckau 
· Bibliothek, LAGA  

13 Indoor-Spielplatz 
14 Hallenkirche St. Nikolai

15 Irrgarten 
16 Rhododendronpark  
17 Steg am Weiher  
18 Streuobstwiesen 
19 Wasser-Erlebnis-Spielplatz 
20 Spielhügel 
21 Romantik hinter Hecken 
22 Voliere 
23 Parkbühne 
24 Musikschulen 
25 Trendsportanlage am Schützenteich 
26 Bockwindmühle 
27  Sonnenuhr

Gärten am
Schlossberg
Gärten am
Schlossberg StadtparkStadtpark

1a „Cafe und Restaurant Handrick“ 
2a „Restaurant Ratskeller“ 
3a Gaststätte Klosterklause und Pizza „Sonne“ 
4a Biergarten & Restaurant Schlossberg 
5a Gaststätte „Zur Weiche“ 
6a Asia Euro Imbiss 
7a Die Continentale  
8a Griechischer Grill-Imbiss 
9a Kebab Haus 

10a Konditorei Klinkmüller / Cafe Klinkmüller 
11a Bäckerei Winter 
12a Bäckerei Bubner 
13a Bäckerei Meißner

Leckeres 
und Speisen
Leckeres 
und Speisen

Historische 
Altstadt 
und Stadtmauer

Historische 
Altstadt 
und Stadtmauer

Förderverein für die 
 

Gartenschaustadt Luckau e.V.
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